
Winton und Tunstall,
Gcke Lackawanna L 5 WyomingAv enue.

Dry Goods für Baar.
Tepviche (EarpetSl, Oeltuch, und Federn »on lebenden Bansen »on der Ostküste.
Großer Borratb von jtleiderstoffe», Broch».Paielep und wollene Shawl«.

BuMo schwarzer Alpacas,
n denen wir einen umfan»c«chen Vorrath haben. Ueberttifft den importirten in Farbe und Tüte.

Burlo cts Diamond Hemden
nnen wie billiger al» irgend eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantirt.

Sincicr's ?Familien Nähmaschine."
Ntw-Aork ?Tribune", 2K. Jan. >866.)

Wir verkaufen diese Nähmaschine» auf monatliche Adschlagszablvnytn und geben Instruktionen
nr Erlernung des Näbcn» a»f denselben. Charte» Kaiser, drutscher Lverator.

K-Ä" E» wird im Meschäsi dcutsch gesprochen. Scranttm. 21. Mai t»<W?da

viUUu,
(Nachfolger »on Eonnell u. Silkman,)

EugroS« und Detail-Händler in

Lisenwaaren
für Bauhanbwerker,

AmeS', Old Colons und Rowlanb'S

Schaufeln,

Haz^werkSgeschirr,

Kutschen-Bolzen,
Farben, Oel, Terpentin,

Alkoh l nnd Kitt

Eisen, Blei, Eement und Terra Evita

Nöhren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Vcfcn und Dlcchwaarcu,

«S- Fensterglas zu Fabrikpreisen. 'W»

Scranton, t. Juli t869.

Luch- A

Buchbinder

Schreibbücher-Fabrikanten,

No. 322 Lackawanna Avenue,

Scranton, Va.

Fernert

Herausgeber be« täglichen und wöchentlichen
" «s «s X» »

"

Scranton, ?>a.,

«elcher die größte Verbreitung im Innern de»

Damen, fthct hier!
Dte feinste Auswahl von

Damenfchnbeu
«der Art und Beschreibung in der Stadt. Wir

oerzichien darauf, die Brennung der einzelnen
Arte» anzufahren, sondern erklären einfach, daß

u. f. w. auf Borrath vattrn und wa»
wir nicht haben, wird in kürzester Frist und zu
dem billigsten Preist gemacht.

Kinderschuhe
halten wir stet» auf Lager und find dieselben »on
»orzüglichster Qualität bei niedrigen -Kreisen.

meine» Geschäft» widmech mich der gabrikation »on

Herren-Stiefeln.
u f'anzösischn« Kalb-

chäs?i7der^t.

k llvvrmit««,
Derkaufslokai:

Lackawanna Avenue»

D i e

IVlcrcliants A IVlcchanics
B -and',

von Scranton» Pa. !

dnpiwl, H 250,OVO.00!

Präsident?Jobn Handlet).
Ti>e-Präsid'»i ?I. C. BurftcH.
Sassirer?Wm. Henry Fnller.

Viroctoreu:
Joseph H. Günster, ?01. Peter Burschel, !

Daniel B. Brainard, Patrick McCann,

D. B. Oakc», Edward Jone«,

Daniel Howell, M. M. Aearne»,

David T. Richard», Tbomas Moore,

John Handlcp.

Ercki» Prozent Interessen bezahlt auf Zeit-

Gnllllud's A'rcadt,
317

Scranton, Pa.,
st ohne Zweifel da« feinste Etablissement für

Fanczi 55 Dvn Goods,
da» bier gefunden. Ich mache e» mir zur be- !
sonderen Aufaabe, alle meine Waaren z» den !
niedrigsten Preisen abzulassen und h,,lie stet» eine j
»eiche Auswahl der neuesten und modernsten !
Güter.

Sprecht Alle vor.
Ich offerire spezielle Voribeile bei Kleide,stof-

fen. Sbawl», Te.plchen. Neifröcle», Eorseiten,
weisiei, !>anr». und Ga-

»ine Nooeiltät für diese Taison.

Gedenket: 317 Lackawanna Avenue
st der Platz, »o ihr kaufe» solltet.

Wilhelm g. «tesel. j «aelv. Neufser.
Wtlh. ». »i-sel Sk So.,

Wechsel..
Paffage-undSpeditionS Geschäft,

kmig Wilh. F. Kiesel u. To.

~Cagle Hotel,"

2s»7 S. M. Steele, Prop'r.

S. W. Keene,

Wir strebe» »»ich Gefalle»!

?Marble Block,"
224 LackawannaAvenue,

Ar? anjufcNigcn, wie

Visiten-Karten, FerrotypcS,
IvorvtNpeS, AinbrotvpcS,
Starcoscovo, Kaiicr-Kareen.

ste alle als erste.Masse Arbeit. Ein
Vcsu» überzeugt jedermann.

Ein getreue« Bild garantirt.
Kindern jeden Alter» '»ird besondere Aufmerk-

samteil gewidmet, doch sollen deren Bilder zwi-
schen lU und 2 Uhr genommen wcroen.

Photographien,
vom Kleinste» bis zur Lebensgröße, .-olorirt mit
Lel, Pastell, Wasser oder Intien-Farbe, vom Le-

! Große Preis Ermäßigunfl

Esltnwaaren

Gebr^Orr.
»Kleiderstoffe,

Leinenwaaren»

Spitzen und Bäuber,

Faney Goods.

Wir m «st» serner unsere verebrten Kunden

darauf aufmerksam, daß wir stet» eine grope

AuSwabl billiger Waaren von unserem Agentcn
in New-ziork «ugesrndkt erhalten, welche entweder

durch Wasser beschädigt »der bei Fallissement»
greßer Häuser »ellig a.'>f«e'aufl wurden. Wi
lassen unseren Zt'nnden den Vorlbe»l unser" au»
gedehnten Verbindungen nach /'lten Tdeileu

Von fertige» Kleidern,

Gebr. Orr,

Germa» ia
Versilberung« Compagnie.

zu Rew-Zlort.
Kapital und Ucberschuß, Zt 77N,ttOs>tX>
Jährlich,'S Einkommen <.SIK>,I»K)W
Versicherungen 27,tSU,Vv0W

Letzt '»klärte Dividende, Prozent.

German iaFene^VerficherungS
Gesellschaft.

Baar-Kap!tal,
Uederschuß, HW,K2178

Total Vermögen 1,VV5,62178

Der Unterzeichnete ist allein iger Agent für
Scranton und Uuigcgenv für dir> e beiden rühm-

lichst bekannten druisSen tNesellsch. 's«ru «nd gern
erbölig, jede nähere Buskunft zu eri

ihn zu zahlen M. We^ea,
j O'rkce! PittSto» Avenue. Scranton.

Mättertaiiak.
Wir hatten auf Borratb alle S> irten «inhei-

mischer Btäner-Tabacke, ebenso H avann» und

Garnep, Tripp u. <lo>,
ümikm 3I)S Lack Hwauna A»<«

Stadt und Staat.

Für Prothonotar.
sk»«ir» lii! mich hiermit meinen deutschen Freun-
den als Sandirat für da» Prothonotar»-Amt dt«
Gericht» von Luzerne Tonnt», der

tion. Wenn erwählt, werd» ich meine Pflichten
getreu erfüllen. Krank A. Beamtsh.

Scranton, l. August 137»?da

de'

ich meinen Pflichten pii»k ltch nachkommen.
Charles Robinson.

Scranton, 3. August 1879.

Für Afst'mbly.

Klasse tcr deutiche» Scranton und

Peter Creter.
Scranton, t. August t879.

Kandidat fiir Recorder.

ne» Recorders (Richter») der M vor» llourt der

Gerichlodistrilic». W. Ä. Ward. !
Scranton, !>. August 1879.

<ijeld, Geld, Geld braucht der Zet-1

lichst ersucht, sich gefälligst nach dieser
Oifice bemühen zu wollen, wo ihm die

Taschen und da» schuldbeladene Gewissen
erleichtert werden.

Einbruch und Mord. Ein Versuch

Einfangung der Sp!tzbuben machte, blie-
ben dieselben ohne Erfolg.

Ein anderer Versuch zum Einbruch in j
vie I. Nationalbank von Carbondale!
wurde an dem gleichen Morgen gemacht. !

er odne Zweifel mehrere andere?iamen.
Seine Wunde ist gefährlich, aber nicht j
unbedingt tödlich.

Ervlosion. In dem

Joseph GreggS »nd Christoph Vicker«

j Zohn Nobbins und Jsaac Killaway.

Politisches. DiedemokratlsckeCoun-

vorletzten Montag zusanimen und noml-
nirte Hrn. I. B. McEollum sür den Co». !
grcß. Da die Demokraten jene» Counlie« '
zum Eongreßrepräsentanten berechtigt
sind, aber auch die von Luzerne einen

Candidaten ins Feld stellen wollen, so
varf man sich auf ?Trouble" gefaßt ma-
chen.

Wie hören, daß Richter Conyngbam
'«neigt wäre, die Nominativ» sür Con-

anzunehmen und vaß tn diesem Falle
Hon. W- Woodivard die Richterstelle
der Luzkt County Court« erhalte» und

accept.ren 2l» dem so. und das

übrige Ticket >'N Einklang mit den

ehr.nw.rthen Na««« -" der Spitze ge-

bracht, so kann sia. Demokrat., von
Luzerne auf »inen g>a>U«i»den Triumph

Wir hören mit Vergnügen, daß
Herr Edarles Robinson auch im un-
teren Tdetle ves Countie»? sich einer zahl-
reichen Unterstützung bet set.?er Canrtra-
tur als Clerk der County Court» erfreut
und daß alle Wahrscheinlichkeit ?orliegt.
daß er die Nomination erhält. Dies
würde dem demokratischen Cou»ty-T>>?et
von großem Vortheil sein unv lediglich zu
dessen Stärkung beitragen, indem dadurch

vie gerechten Ansprüche der Deutschen be

rückstchtigt würden. So bemerkt der W>l
kesdarre ?Wachter," welcher der Conven
»on höchst selten einen Candidaten zur
Nomination empfiehlt, in seiner letzten
Nu.'imcr:

Hr. Cba«. Robinson «on Scranton
ist Kandidai vor der demokratische» Con-
vention. Da die Ansprüche» unserer
Deutschen, besonders von scranton, woal

eine Berücksichtung verdiene», unv da Hr.

Nobinso» der Unterstutzunz der beste«
völligen Deutschen versichert ist. so em

psehlen wir denselben der demokratischen
! Convention zur Nomination besten«."

Die Fahnenweihe de« hiesigen Lle-
derkranz war, sowohl was die Theilnahme
al» auch den Erfolg de» Festes anbelangt,
eine» der größten deutfchen Feste, welche
Scranton je gesehen dat. Schon am
Nachmittag sah man Frauen und Mäd-
chen, tn festlichem Hewande, Wagen und
Reller, Gqte, Sänger und Neugierige
nach der Liederkranz Halle wandern. Um
Ij Uvr eröffnete Dillers Musikbande, un-

ter Begleitung der Festmarfchalle und des

Empfangs CommitieeS, da» Fest durch die
Abholung aller hiesigen deuiicheu Vereine.
Nach 3 Uhr fetzte sich der Unizug in Be-
wegung; voran-Dr. Fischer al»

schall, rann Dillers Band; ihr solgten
Harmonie Club, Scranton Männerchor.
Grütli Verein und Turnverein. Hr. Rös-
ter als Festmarschau fiihrte die 2le A -

theilung des Zuges, bestihend aus etwa

ten werden mußte». Nachdem der Zug
einige ker schönsten Straßen passiite, kam
er gegen 4 Uhr tn die festlich geschmückie
Germania Halle, wo der Präsident des

L'tderkranz die Feier durch eine passende
Rede eröffnete.

Frl. Emma Lindeniann trat dann vor
und überreichte dem Präsidenten, Hrn.

aufgei omnien. Der übrige Tlieit de» Ta-

len Herren I. B. Adams (englisch), Dr.
Fischer (deutsch), A. B. Stevens (engl.)

Ouariett und Dlllero Musikchor unter-

AbendS schloß die Feier ein grandiöser
Ball, der dl» Morgens um 4 Udr anhielt.

Das Fest war im Ganzen genommen

zur Ehre. Tie bei dieser Gelegenheit dem

ters versichert, der Gelegenheit und Mnße
hatte, Alles zu beobachten. Derselbe ver-
säu-mie indeß, irgend einen Bericht zu iie- !
fern dies der Grund, warum die Be-
schreibung unvollständig und mangelhast

it d d a t Tr v ' i

Stadtratb. Samstag Abend. ?

net.
Dieselbe Committee befürwortete die

Errichtung einer Brücke über die Roaring

Straße repariren zu lassen. Dieselbe be-

findet sich seit langer Zelt tn einem schand
baren Zustande.

Dle StaatS-Fair wird hier Inder
letzten Woche im September gehalten, be-
gtnnt am Dienstag den 27. und hört auf
am Freitag den 39. Sept. Dte Vorberei-
tungen da>u sind großartig und die ans-
gelebnten Gebäulichkeiten werden zu ge-
höriger Zeit fertig werden.

Bauvereine. Bei der Versteigerung
von Anlehen am Samstag Abend erzielte
Bauverein No. 1 folgende Prämien: ein»
zu 24, zwei zu 23. eine zu 255, zwölf zu
26, eine zu 2K> und fünf zu 27 Prozent
per Z1l)9. (Es wurde» etwa 8399 mehr
versteig.'rt, als Geld vorräibig war.)

Im deuischen Bauverein No. 3 wurden
etwa die nämlichen Prämien erzielt, eine
genaue Liste konnten wir indeß nicht er-

halten.
Vermischtes. ?Eine totale Sonnen-

finjierniß wird sich im Dezember ereignen,
welche in Scranton sichtbar ist.

Ein Mann Nomens Benjamin
Schultz wurde tn der Samstag Nacht an

Lackawanna Avenue niedergeschlagen,
mißhandelt und seiner Baarschast beraubt.
Er war angeiuselt und wußte den Betrag
teS Gelde« nicht anzugeben.

Dte Bevölkerung der City Carbon-
dale erreicht nach dem soeben beendigten
Eensii« nicht eiamal dte Ziffer0,599.

Der Mayor bat dem deutschen Po-
lizisten Hetzet einen hübschen »eraoldeten
Slern, Gürtel und Knittel zum Geschenk
gemacht, auch tragt derselbe eine neue

Uniform, dte tbn hübsch kleidet. Durch
d!«se Handlung hat der Mayor den Dien-

sten »Ines eifrigen und pslichigetreuen Be-
amlen wohlverdiente Anerkennung gezollt.

Die Bevölkerung von Piti«ton be-

trägt 0 809, eine Vermehrung von 1,80»
seit 1869.

! ?Da« Schlachtbaus der Herren Mil-
! ler und Colenian in Providence wurde ,n

j ver Freitag Nacht durch F-uer zerstört,
was einen Verlust v»n ca. s3>l9 verur-

l sacht«, der durch Versicherung gedeckt ist.
Michael Driscol, der in der RolliNg

Mill Mine der L. E. u. K. Co. arbeitete,
wurde am Freitag Morgen durch herab»

! s-llende Kohle« erschlagen. Er war ktws
! 49 Jahre alt und hinterläßt eine Familie.

(Eingesantt.)
Mr. Wagnet!

In de? Voraussetzung, daß Sie dze
folgenden Zeilen in Ihrem werlbgeschätz.
ten Blatte aufnehmen, bin ich so frei Ih-
nen Folgende» mitzulhetlen:

Schon seit einiger Zelt war e« den deut-
schen Odd Fellows Logen bekannt, daß in
der Nachbarstadt Pittsio» von den dorti-
gen deutschen Brüdern beabsichtigt wurve,
?ine neue deutsche Odd Fellow Loge zu
gründen, und zu diejrm Zwecke ihre Ad-
gang?karlen von der englischen Loge nah-
inen und um ewen Freibrief bei der Groß-

Loge nachsuchten. AI« sodann vor unge-
fähr sechs Wochen dle größte Anzahl die-
ser Piilstoner Brüder der hiesigen Allianz
No. ülO eine» Besuch abstattete und de»
Empfang des Charters in nahe Aussicht'
stclltcn, versprachen die hiesigen Brüder
bei der Feier der Gründung der neuen
Loge in MaHe beizuwohnen, um Pilleton
zu zeige», daß Scranton auch einige Son-
derbare Brüter hat und das Fundament
zur fester Verbrüderung zu legen.

Allein, (wir wissen nicht durch welche
Umstände,) die Allianz Lege erhielt die
Einladung zur Feler, welche am 11. Au-
giist stattfinden sollte und auch statisanv,
erst am 9. Aug. Abends und Residenz Loge
gar erst am 19. und so konnte natürlich
von großer Vorbereitung keine Rede sein
und nicht die Halste der Bruder wußten
es, um sich zu betbeiligeu ?nd viele haben
es seither bedauert, Nicht dabcl gewesen zu
sein; trotzdem betheiligten sich etwa Vit
Brüder von beiden Logen am besagten
Tage und so ging e« dann Nachmittage
et» Übr von Laffayette Halle nach dem L.
u. S. R. R. Depot zu, voran Prof. Dil
ler« unübertreffliche Silber Lornet Band,
welche zu diesem Zwecke von Allianz Loge
engagirt war; auch war durch zarte Aus
merksamkett einiger Brüder die Amerika-
»ische Flagge im Zuge und das Bildniß
Sire G. B. Nicholson, jetziger Groß Se>
kreiär von Peiinsylvanicn, durch Kränze
in e.in Banner verwandelt, welche» die
Brüder tn Enthusiasmus versetzte »nd so
ging es dann durch Lacka iwanna Avenue
zum Depot wo die Brüder mit Exccursions-
Ticket versehen wurden. Die Fahrt na»
Pitlston selbst ist zu kur>, um davon zu
reden! an dem Depot in Pittsion wurden
wir von einer Commitie» von Pittston
empfangen und nun giugs mit kiingenlem
Spiel und Troinmelschlag durch drn obe-
ren Stadttheil, wo, wie ich glaube, nle
mals zuvor etwas derart gesehen oder ge-
hört wurde, denn die Leute stürzten au»
den Häusern und glaubten wirklich, Mc
Mabons Truppen wären auf dem Rückzug
begriffen, auch sah der Zug mit den ro
Iben Regalien etwas ack« wie Franz Obne

bösen, abee näher betrachtet sah man nicht
jene grimmige Schnurrbarte, nach deut-
schein Blute lechzend, sonder» heitere froh
liche Gesichter, sich blos nach Freund
Schallenbergers Lagerbier sehnend, wohin
der Zug auch, obne Widerstand zu fi»
den, glücklich anlangte und das Haupt
quartier ausschlug, dabei den innern Nken>
lchen restaurtrte, denn es war fürchterlich
heiß unv der Staub in Pittston ist ebenso
schlecht ohne Flüßigkeit zu verdauen wie

iit'Scranton. Nachdem gehörig erquickt,
setzte sich der Zug nach der Odd Fellowe
Halle in Bewegung, um den eigentlichen
Zweck zu erfülle». Hier wuk?en wir au>
das zuvorkommenste empfangen und in die
wirklich ausgezeichnet schöne Halle gelettei
wo schon vorher Brüder von Willc»barr'
eingetroffen waren und wurde nun zur
Feierlichkeit geschritten.

Der Distrikt Deputy G. M. von Ear-
bondale, Br. Kirkbrigbt, führte den Vor-
sitz, unterstützt von der nöthigen Anzabi
6r Meister von Scranton und Wille»-
barre als Groß-Beamie, 24 an der Zahl

Constitution der G. L. der V. St., der
G. L. von Pennsylvanitn und der Unter
aeordnete Loge zu unterstütze», so wie die

Loge No. 721, I. O. O. F., erklärt und

svlgendem Resultat: O. M., L. Good-
man; U.M., Jakob Schmalz; Corres?.

wurde.
Hierauf setzte sich der ganze Zug, voran

die PittSton Silber Cornet Band und
Diller's Band, nach dem Hauptquartier

die Pittston Brüder bei dieser Gelegen-

den Wunsch rege gemacht, bald eine ähn-
liche Gelegenheit zu haben, um Wieder-
Vergeltung zu üben, was auch hoffentlich
büld in Erfüllung gehen wird.

Nachdem nun das Bollwerk in Gestali
von Schweizerkäse und Riesenwürsten im

PittSlon getragen und wenn ein Scran-
toner nach der Schuld fragte bieß es:
?schon abgemacht." Allein unaufhaltsam

brüderlichem Geleite nach dem Blooms- !
bürg Depot und Alle kamen mit Ausnah- '
me Einiger, welche z» Nesangenen gemacht I
waren, glücklich ln Scranton an, wo so- >
gletch sür Fortsetzung folgt gesorgt wurde. >

Die Zurückgebliebenen, wozu auch!
Schreiber dieses gehörte, blieben au,
Wunsch aller Mitglieder der Luzerne Lo-
ge, um in der Abend-Versammlung ihren
Beistand zu leiste», wo sodann sechs neue
Mitglieder eingeführt und weitere achi
Kanctdaien vorgeschlagen wurren, welcher

> Zuwachs die Loge in einigen Wochen zu
süiisztg guten Mitgliedern anschwellt
wahrlich «tn guter Anfang; und wenn

! Eintracht ihnen treu blethr, wird Luzer,.«
Lsg» ip wenigen Jahre» dem O'den zur

, Zierde Streichen, wozu ihnen Allianz Lo-
ge gewiß Glück wünscht. Nach Schluß der

Versamwlnnq wurde not ein« aus das
Wohl der gesammten Brüdersibaft gen»»-
men und sodann üie Llesangenen tn Frei-
heit gesetzt und diese, den schönen Mond-
schein benuvend, machten den besten Me-
brauch und kamen ebenfall» Nach,« L Udr
tn scranton an.

Juror». Die solgeoden Namenwurden als Grand unv Traverse Juror»sur den September-Terinin der Scranton
Mayors Court gezogen:

Graav Juro,»: F. W. Mason, S.
Ward; P. D. Cliuice?, 2 ; I. S. Miller
Zefferion; I. W. Clark, 2.z Jame« S.'
Scranton. 8.; C. A. Spencer, Dunmore:
Edward «iuliivan. 7.; Tbomas Carson,
!>.; Daniel Waqner. Dunmore; Wm. D.
Ibomas, ü.; ClarkHarrlson.k.z Samuel
CvanS, 1.; Cugene Snyver, Mavison,
Sorace C. Baglep, 4.; Henery D. Jone«,
ü.; A. H. Wiicox, Madison; John Frie«,
10.; Orrin grink. 4.; C. P. Matthew«,
3.; W. N. Mannes«, 9.; I. H. Scran-
ton. ö.; Henry ginck, Covington; JohnAeUowS, 5.; John W. Gregory. 8.

Traverse Juror«, erste Wcche. John
Richard«, S. Ward; S. Rock. S.; George
ZI. Haine», Spilng Brook; Tboma« Bar-
row. ü.; George Füller, 3.; Sweet Gärt-
ner, 1.; Ebenezer Hitchcock, 9.; Nelson
läoon, Q.; Wm. Orenrader, Dunmore;
Andrew Miller, 12.; Hiram Stark, 4.»
ll>in. H. Roberk«, Jefferson; S. T.
Ounmore; Georg W.'Cvbb. 2.;
Ainsven. !). ; Frederick Lecker. S.; Lewis
Pugh. 8.; John Kelly, 6.; Patrick O'-
Loyle, 12.; Patrick Clark. 7,; L, C. Bor-
lree, Covington; Wm. H. Perkins. 9.;
»aml. W. Wood. Dunmore; Wm. Cor-
»isb. 7.; John Conneliy, S.; Frank Wat-
>on. 7.; Joseph Slocum, II.; Rodt. <5.
Noore, 3.; A. P. Fordham, 2.; Samuel
Walderman, 7.; Henry PiUeway, ö.; G.
W. Frip, 9.; Michael Walsh, 7.; I. R.jorrhain. 2 Wm. McPeak. Jefferson.

Traverse Jurors, zweite Woche. I.H. Gunster, 9.; C. F. Malles, 9.; Ml-
»ael Holland, 12.; Lelghton S. Filier,
3.; Joseph Chase, 9.; I.R. Bloom, jr.,
I.; Peter Micbali«, 12.; M. W. Clark,
4.; Michael Finn, II.; Henry SomerS,
Ounmore; D. G. Sperry, 4.; Martin
Casey. 2.; S. W. Keller, 8 ; S. B.
Coston, 2.; George Buckingham, Madi-
son; Wm. H. Platt, 9.; C. C. Carpea-
er, 3.; D. C. Morgan, 8.; Alfred God«
iball 4.; Robert P. Savage, Dunmore;
George Robinson. 3.; S. W. Wykoff,
Madison; I. R. Barton, 4.; William
«»derson, 2.; Wm. Dale, Covington;
Hohn Andrews, 2.; I. B. Brainard, 2.,

Evans. 1.. John C. Burgeß, 3.z
H. P. Colvin, 4.; Patrick O'Loyle, 0.:
L. Carpenter, 7.; B. I. Wiener, Dun-
"lore. Jodn D. Peck, Madison; David
K. Jones, 12. ; Jakob A. Collins, 4.

WillrSbarre. Ein neuer Wesangver-
-in ist vahter »nter dem Namen ?Harmonie
Gesangverein" gegründet worden und bat
ein Hauptquartier in Buhbach'« Harmonie
Salle. Dle Beamten desselben sind: Pvilip
»uhbach. Präsident; August Rüvpe».
Lize-Präfident; B«nno H. Hadlck. prot.
-ekretär; Anton Butzbach, Schatzmeister;
)obn Filz, Archivar; Emil Güntber,
Nustk Direktor; Jakob Rieg, Assistent
Nustk-Direktor. Der Verein zahlt bereitsMitglieder und verspricht tn Zukunft
?in erfreuliches Gedeihen. William
Neardon, zwischen 29?Sil Jahre alt und
seit langer Zeit Auswärter in vem Wyo-
ning Valley Hotel, ertrank am Sonntag
Abend im Canal nahe der Washington
str. Brück.'. Der bleslge Turnverein
vird am Montag den 29. August einige
-cenen aus Don Carlo« in Landmesser«National Halle aufführen, wozu gro?
Ooibereitungen getroffen werden. Dt»
Seamten des Vereins bestehen jetzt aus
Nannern, die »s ehrlich mit demselben
»einen und ibn weder sür Partei-, noch

rür persönliche Zwecke auszubeuten suchen,
wie die« zur Zeit seiner höchsten Blüthe
der Fall war; e« ist daher nicht mehr al«
recht und billig, daß die Deutschen die Tur-
ner in ihrem Bestreben kräftig unterstützen,
damit sie befähigt sind, das zu leisten, wa«
man von ihnen erwarten darf. Die
neue County.Jail ist soweit fertig, nm
die Gefangenen aus der alten ausnehmen
,u können. Aus dem neue» städtischen
Kirchhose bat das erste Begräbniß letzte
Woche stattgefunden.

»«N'Prof. Gschwandner'S Tyroler As«
oen Sänger Gesellschaft bewäbrt noch im-
mer ihre Anziehungskraft und die Germa-
riia Halle ist allabendlich mit einem aus»
erlesenen Auditorium gefüllt. Man ver-gesse nicht, daß da« Engagement nur noch
kurze Zeit dauert wer sie daher hören
will, gehe zeitig hin.

Scranton Loge No. 2L2 ist der
Name einer neuen Loge der Knighr« of
Pythia«, welche am Dienstag Abend hiergegründet wurde.

Nach dem Carbon ?Demokrat" soll
Brooks, drr Brodhead-MSrder, sich in
Scranton aufhalten.

Die Lackawanna Elfen und Kohle»
Co. errichtet an der Stonestraße, in d«e
>2. Ward, eine Reibe von Backsteinge-
däude», welche 32 Wohnungen sür Ar-
beiter enthalten. Dle Häuser sind 2j Stock
koch, mit Schiefer gedeckt und tn jeder
Hinsicht substantiell gebaut.

Eine Frau ttplinqer verbrannte sich
vorletzten Freitag in White Häven derart,
daß ste am folgenden Tage starh. Sie goß
Kohlenöl in den Ofen, um da« geuer
schnell inBrand zu bringen. Da» Uebrige
der Geschichte ist gleich allen anderen der-
artig»» traurigen Unfällen.

Habt ihr ein neue» Hau» anzu-
streichen oder ein altes zu verschönern, soübergebt die Arbeit an Alex. Hay, welcher
euch zufriedenstellen wird. Aufträge wer-
den ln Amsden's Tapetenstore oder Fnl-
ler« Apotheke entgegengenommen. I9mi

«S" Wer feine Zimmer gut nnd tiSig
tapezirt zu haben wünscht, der übergei»
seine Bestellung an Ater. Hay. Austrage
können in Füllers Apotheke oder tn Ame-
den's Taxetengeschäft hinterlassen wei-

den. ISm,

mann verlangt ein Gla» ftische» Nützte»
Lagerbier. Gebrüder Leonarv sind lue
einzigen Fabrikanten von Lagerbier-Pum-
pe». Jever, der Lagerbier verkauft, sollt»
eine derselbe» haben; das letzte Gla» Bier
vlelbi dadurch ebenso gut und frisch, al«
da« erste. Eine der Pumpen ist in threm
Ofen- und Blechivaarengeschäf», Lacka-
wanna Avenue, gegenüber dem Court-
Haufe, ausgestellt und wir empWlen den
Wirthen, sich dieselbe anzusehendem«


